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Austausch mit der Wuxi No. 1 Girls High School in China 
 
 
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
seit letztem Schuljahr bietet unser Gymnasium in Kooperation mit dem Nymphenburger 
Gymnasium das Fach Chinesisch ab der 10. Jahrgangsstufe als spätbeginnende 
Fremdsprache an. Wir möchten Schülerinnen der zukünftigen 9. – 11. Jahrgangsstufe die 
Möglichkeit bieten das Land China mit seiner Sprache und Kultur zu erleben. Daher haben 
wir mit einer zu unserem Schulprofil passenden Mädchenschule in Wuxi (ca. 170 Km 
westlich von Schanghai) einen regelmäßigen Austausch von Schülerinnengruppen 
organisiert. 
Zunächst wird eine Gruppe chinesischer Schülerinnen im Juli für eine Woche zu Gast in 
München sein, dann erfolgt der Gegenbesuch unserer Mädchen voraussichtlich am 21. 
Oktober 2010 für zwei Wochen. In der ersten Woche werden Ihre Töchter am dortigen 
Schulbetrieb teilnehmen und sind bei ihren Gasteltern untergebracht, in der 2. Woche ist eine 
kleine Rundreise im Osten Chinas geplant. 
Die Austauschgruppe wird aus maximal 15 Schülerinnen bestehen, die von zwei Lehrkräften 
begleitet werden. 
Die anfallenden Kosten sollen den Rahmen eines europäischen Austausches nicht wesentlich 
übersteigen. 
 
 
Bevor Sie Ihre Tochter zum Austausch anmelden, lesen Sie sich bitte die folgenden 
Informationen sorgfältig durch und überdenken Sie die Situation gemeinsam mit Ihrer 
Familie gründlich und realistisch. 
 

- Ihre Tochter wird den Unterrichtsstoff von mehr als einer Woche nacharbeiten 
müssen.  

- Die Verständigung mit den chinesischen Schülerinnen wird auf Englisch erfolgen 
müssen, da an dieser Schule noch kein Deutsch gelehrt wird. Ein Großteil der 
chinesischen Bevölkerung spricht kein Englisch, daher können auch von den 
Gasteltern keine Englischkenntnisse erwartet werden. 

- Der Schulalltag chinesischer Schülerinnen unterscheidet sich grundsätzlich sehr von 
dem Ihrer Tochter (z.B. Ganztagesschule) 

- Chinesisches Essen ist mit deutschem nicht zu vergleichen. 



- Für die Einreise nach China wird ein gültiges Visum verlangt und muss rechtzeitig 
beim chinesischen Generalkonsulat beantragt werden.  

- Der Besuch in China bedeutet auch, dass sie für eine Woche eine Gastschülerin bei 
sich zu Hause aufnehmen sollen. Sie benötigen eine Übernachtungsmöglichkeit für 
einen Teenager, das kann ein Bett im Zimmer Ihrer Tochter oder ein Gästezimmer 
sein.  

- Es wird erwartet, dass sich die Gastfamilie während des gesamten Aufenthaltes um 
das Mädchen kümmert. 

 
 
 
Bitte bedenken Sie, dass diese Reise wegen des langen Fluges, des ungewohnten Essens, der 
unterschiedlichen Mentalitäten usw. eine Herausforderung für Ihre Tochter darstellt, die 
auch Kompromissbereitschaft sowie Selbstständigkeit erfordert. Gleichwohl wird dieser 
Austausch sicherlich wertvolle Erfahrungen und unvergessliche Eindrücke mit sich bringen.  
 
Die Auswahl der Teilnehmerinnen wird von den begleitenden Lehrkräften getroffen, dabei 
spielen auch Kriterien wie besonderes Engagement für die Schule oder großes Interesse an 
dieser Fremdsprache eine Rolle. 
 
Ab Montag, den 8. März 2010, kann Ihre Tochter im Sekretariat bei Frau Hiller einen 
Bewerbungsbogen für den Austausch abholen, der bis Freitag, den 26. März, wieder dort 
abgegeben werden muss. 
 
 
Jede Anmeldung – von einem Erziehungsberechtigten und der Schülerin 
unterschrieben – gilt als verbindlich! 
 
 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Kling, der als Begleitperson mit nach 
China fährt (kling@maria-ward-gymnasium.de) 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
 
__________________________           ________________________ 
Dr. Hubert Gruber, OStD i.K.             Robert Kling, StR 
 


